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GLOBALE POLICY ZU VIELFALT, GLEICHBERECHTIGUNG UND INKLUSION  

(AUGUST 2023) 

Der Pirelli-Konzern (im Folgenden auch "Pirelli") war schon immer entschlossen, die Chancengleichheit 

in der Arbeitswelt zu respektieren; eine Verpflichtung, die bereits 2006 in der "Konzernerklärung zur 

Chancengleichheit" zum Ausdruck gebracht wurde und die sich in der vorliegenden Policy 

weiterentwickelt. 

Diese Policy gilt für alle Tätigkeiten von Pirelli, einschließlich der Geschäftsbeziehungen von Pirelli zu 

Dritten; wo Pirelli keine operative Kontrolle hat, sind alle Geschäftspartner (z. B. Joint Ventures, 

Lieferanten usw.) verpflichtet, die in dieser Policy dargelegten Grundsätze einzuhalten. 

Pirelli ist in einem multinationalen Kontext tätig, in dem die Menschen ein enormes Erbe an Vielfalt zum 

Ausdruck bringen, dessen Aufwertung gleichzeitig ein Wettbewerbsvorteil und eine Chance für 

Wachstum und Bereicherung für den Konzern ist. Pirelli ist davon überzeugt, dass die innovativsten 

Ideen und die besten Lösungen in einem Arbeitsumfeld entstehen, in dem die Menschen ihre 

Einzigartigkeit zum Ausdruck bringen können und setzt sich daher aktiv für die Förderung der Werte 

Vielfalt, Gleichberechtigung und Inklusion (DE&I) ein. 

Pirelli bietet Chancengleichheit in allen Aspekten des Arbeitslebens, sowohl bei der Auswahl als auch 

bei Entscheidungen über die Vergütung, die Aufgabenzuweisung, die Ausbildung und die berufliche 

Entwicklung. Pirelli hält sich insbesondere an den Grundsatz des gleichen Entgelts für gleichwertige 

Arbeit, z. B. für Frauen und Männer und setzt sich aktiv für ein besseres Gleichgewicht zwischen den 

Geschlechtern ein. Diese Entscheidungen werden ausschließlich auf der Grundlage der Fähigkeiten, 

der Erfahrung und des beruflichen Potenzials der Mitarbeiter sowie der erzielten Ergebnisse getroffen, 

ohne Unterscheidung nach Geschlecht, Geschlechtsidentität und -ausdruck, sexueller Orientierung, 

Familienstand, Schwangerschaft, Erziehungs- oder Pflegesituation, Alter, (geistiger oder körperlicher) 

Behinderung, Hautfarbe, ethnischer Herkunft, Nationalität, religiösem Glauben, sozioökonomischem 

und/oder kulturellem Hintergrund, Gewerkschaftszugehörigkeit, politischer oder sonstiger Meinung. 

Pirelli ist seit jeher bestrebt, allen an seinen Aktivitäten Beteiligten (z.B. Mitarbeitern, Lieferanten, 

Kunden, Leiharbeitern, Bewerbern usw.) ein Arbeits- und Geschäftsumfeld zu garantieren, in dem jede 

Person mit Würde und Respekt behandelt wird und andere behandelt, frei von jeder Form von verbaler, 

psychologischer oder physischer - sexueller oder nicht-sexueller - Belästigung, Missbrauch, Zwang oder 

Gewalt sowie jeglicher Diskriminierung von Einzelpersonen oder Gruppen durch andere Personen oder 

Gruppen. Pirelli duldet derartige Praktiken nicht und verpflichtet sich, derartige Verhaltensweisen zu 

verhindern und einzugreifen, um sie zu unterbinden und zu korrigieren, falls sie auftreten.  

Pirelli hat schon immer eine integrative Kultur gelebt, die Individualität, das Gefühl der Zugehörigkeit zur 

Konzerngemeinschaft, Dialog, Vertrauen und Partizipation als wesentliche Elemente für das 

Wohlergehen der Organisation schätzt und sich gegen die Schaffung kultureller und organisatorischer 

Barrieren wendet, die das Engagement und das Potenzial der Mitarbeiter einschränken.  

Pirelli entwirft und implementiert Managementmodelle, Prozesse und Programme, um alle Menschen 

zu unterstützen, so dass jeder die gleichen Chancen hat, das Beste aus seinen Fähigkeiten zu machen.  

Die Umsetzung dieser Policy erfordert die aktive Unterstützung der Mitarbeiter des Konzerns auf allen 

Ebenen sowie aller Personen, die im Namen und/oder im Interesse von Pirelli tätig sind, unter 

Einhaltung der internen Richtlinien und der von Pirelli zur Verfügung gestellten Instrumente, um 

sicherzustellen, dass: 

• Entscheidungen, die die Beschäftigung und Entwicklung von Personen betreffen, frei von 

jeglicher Form von Diskriminierung und Belästigung sind, wie oben definiert;  

• die Sensibilität und das Bewusstsein der Organisation für die Themen Vielfalt, 

Gleichberechtigung und Inklusion weiterhin hoch sind, auch um mögliche unbewusste 

Vorurteile zu vermeiden; 
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• ein integratives und respektvolles Arbeitsumfeld sowohl innerhalb von Pirelli als auch in den 

Beziehungen zu externen Stakeholdern aufrechterhalten wird, das frei von jeglicher Form von 

Diskriminierung sowie sexueller und nicht-sexueller Belästigung ist; 

• gleiches Entgelt für gleichwertige Arbeit, z. B. zwischen den Geschlechtern, wird unter gleichen, 

leistungsbezogenen Bedingungen garantiert und etwaige Lücken werden ermittelt und 

schrittweise beseitigt; 

• die Motivation der Menschen wird durch Dialog, Partizipation, Dienstleistungen und Initiativen 

zur Förderung des geistigen und körperlichen Wohlbefindens und zur Gewährleistung eines 

ausgewogenen Verhältnisses zwischen Privat- und Berufsleben gefördert, z. B. durch 

Ermöglichung flexibler Arbeitszeiten, Verbreitung einer Kultur der gemeinsamen Wahrnehmung 

familiärer Pflichten, Einführung von Programmen zur Gesundheitsförderung und Unterstützung 

der Elternschaft.  

GOVERNANCE UND OFFENLEGUNG 

Pirelli hat einen Diversity, Equity & Inclusion Manager ernannt, der in Abstimmung mit den 

verschiedenen Funktionsbereichen von Pirelli entsprechend ihrer jeweiligen Zuständigkeit arbeitet. 

Die Pläne und Leistungen im Bereich Vielfalt, Gleichberechtigung und Integration werden vom 

Sustainability Strategic Committee (einem Gremium unter Vorsitz des CEO, das mindestens halbjährlich 

zusammentritt) erörtert und genehmigt und sind Teil der Nachhaltigkeitspläne und -ergebnisse, die dem 

zuständigen Board Committee und anschließend dem Board of Directors präsentiert, erörtert und von 

diesem genehmigt werden. 

Pirelli berichtet im Jahresbericht des Konzerns nach Genehmigung durch das Board of Directors über 

seine Leistungen in den Bereichen Vielfalt, Gleichberechtigung und Inklusion. 

MELDUNG, VERTRAULICHKEIT, KEINE REPRESSALIEN UND KONSEQUENZEN BEI 

VERSTÖSSEN 

Der Pirelli-Konzern ermutigt die Empfänger dieses Dokuments, in gutem Glauben, auch anonym, jede 

Handlung oder Unterlassung einer Person bei Pirelli, in Beziehungen zu Pirelli oder in ihrem Namen zu 

melden, die einen Verstoß gegen die in dieser Policy enthaltenen Grundsätze darstellt oder darstellen 

könnte oder zu einem solchen Verstoß verleitet. Die "Group Whistleblowing Policy" (für Deutschland: 

EU Whistleblowing-Policy), die unter www.pirelli.com in mehreren Sprachen veröffentlicht ist, legt das 

Verfahren für die Einreichung von Hinweisen fest, wie diese gehandhabt werden und wie Vertraulichkeit 

und der Schutz vor Repressalien gewährleistet werden.  

Im Falle eines Verstoßes gegen die vorliegende Policy - unabhängig davon, ob dieser durch das 

Whistleblowing-Verfahren oder auf andere Weise aufgedeckt wird - ergreift Pirelli je nach Schwere des 

Falles angemessene Maßnahmen in Übereinstimmung mit den geltenden gesetzlichen, 

regulatorischen, vertraglichen und disziplinarischen Regelungen. 

DOKUMENTE IM ZUSAMMENHANG MIT DIESER POLICY 

• ETHIKKODEX  

• GLOBAL HUMAN RIGHTS POLICY 

• DIVERSITY AND INDEPENDENCE STATEMENT 

• SUPPLIER CODE OF CONDUCT 

• WHISTLEBLOWING POLICY  
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https://corporate.pirelli.com/corporate/en-ww/sustainability/policies/whistleblowing-policy?search=whistleblowing
http://www.pirelli.com/
https://corporate.pirelli.com/corporate/en-ww/governance/principles/gov-ethical-code
https://corporate.pirelli.com/corporate/en-ww/governance/principles/group-policy/gov-global-human-rights-policy

